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In eigener Sache 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

die Monate stehen ganz im Zeichen von Kürbissen und Halloween.  

 

Halloween wird jährlich am Abend des 31. Oktober gefeiert und ist ein Brauch, 

der vom englischen "All Hallows' Eve" (Allerheiligenabend) abgeleitet ist Bei dem 

Fest wurde das Ende der Ernte gefeiert und der Beginn des Winters markiert. 

Irische Einwanderer brachten die Traditionen in die USA, wo sie sich mit dem 

Brauch "Trick or Treat" (Süßes oder Saures) und dem Schnitzen von Kürbislaternen zu einem beliebten 

Gruselfest entwickelten, das inzwischen auch auf der Blumenau gefeiert wird! 

 

Hier freuen sich sowohl die Kinder, die an diesem Abend verkleidet durch die 

Straßen laufen und nach „Süßem“ fragen, aber auch die Erwachsenen, die im 

Vorfeld eingekauft haben und Süßigkeiten bereithalten.  

Auf der Blumenau hat sich bewährt, dass die Kinder willkommen sind, wenn ein 

Kürbis, ein Kürbisbild oder eine Laterne an der Haustür aufgestellt sind. 

 

In diesem Jahr können Alt und Jung am 25. Oktober bei den Siedlern Kürbisse 

selbst schnitzen und am 31. Oktober wird ein tolles Halloween Fest für Kinder 

und abends auch für die Erwachsenen angeboten.  

Es ist also ordentlich was los auf der Blumenau! 

 

Die Redakteurinnen 

Liebe Leser,  
bitte beachten Sie, 
dass nur diejenigen Ar-
tikel die Meinung der 
Redakteurinnen wie-
dergeben, die auch mit 
„die Redaktion“ bzw. 
„die Redakteure“ unter-
schrieben sind. Für die 
übrigen Artikel sind die 
genannten Verfasser 
verantwortlich. 
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SC Blumenau – Abt. Tennis 
 

 

 

 

Gespielt, gefeiert und was noch alles… 

 

Wir haben sie, unsere Vereinsmeister! Die, die 

sich durchgeschwitzt haben bis zum Show-down. 

Krönchen für Melanie, Sandro und Sofia und 

Sandro im Doppelpack. Hätten sie allerdings nicht, 

wenn Laura, Mathias und Vanessa und Mathias im 

Doppelpack nicht gewesen wären. Ohne Gegner 

keine Sieger. Ein dezent neidvoller Blick sei denen 

gegönnt, die das Krönchen auch nicht verschmäht 

hätten. Haben ja nicht weniger Schweiß vergos-

sen. Die Champions gekürt bei der Champions-

Gala 2025, dem Sommerereignis des Blumenauer 

Tennissports.  

 

Wir haben es gewusst, um ehrlich zu sein, herbei-

gebetet: Sommer zum sommerlichen Highlight. 

Die Sonne strahlte, der rote Teppich leuchtete, der 

Prosecco prickelte den Kommenden entgegen. Es 

gab wahrlich viel zu Prickeln entlang der Galerie 

entstaubter Bilder aus vier Jahrzehnten Tennislust 

und -frust. Betrachtet und kommentiert von den 

vielen lebendigen Originalen, die sich immer noch 

nicht sicher waren, ob der Ball vor zwanzig Jahren 

nicht doch im Aus gewesen sei. Mithin, es war 

noch einiges anekdotisch aufzuarbeiten. Damit al-

les nochmal gut durchgekaut werden konnte, ha-

ben die Backöfen geglüht und die Sahnestücke 

dazu geliefert. Einzig der Kaffee konnte sich einer 

leicht bitteren Note nicht enthalten. War zu hören, 

die Gala nahm langsam Fahrt auf.  

 

Die Erschöpfung durch das tsunamige Anfeuern 

der Championsaspiranten einfach weggegrillt. 

Grillgut wie obligatorische Flecken auf Hemd und 

Bluse einfach nur geschmack(s)voll. Die Gala war 

heißgelaufen, die Ausgelassenheit auf dem roten 

Teppich eingelaufen und freudig begrüßt. Der DJ 

permanent ‚on Air‘, die Beine zappelig ‚on ground‘. 

Die Vorräte haben gereicht, weil die Nacht meinte, 

Gala wäre gestern gewesen, jetzt wär allerdings 

schon eine ganze Weile ‚Heute‘ und Schluss. Ja, 

wäre schon was gewesen, die Champions-Gala in 

rot-weiß, hört man. Jedenfalls wird manche und 

mancher am Morgen danach noch verschlafen 

den Kater gestreichelt haben, den ohne Fell. Alles 

hat ein Ende, auch eine Gala, sei sie auch mit 

noch so viel Herzblut und Helfer geplant und ge-

macht.  

 

Noch nicht am Ende ist unser Projekt ‚Tennisheim‘, 

läuft aber stramm darauf zu. Was Gott, Welt, 

Sportverband und Behörden verlangen, alles zu 

aller Zufriedenheit erledigt. Nur noch formal be-

stellen und warten, bis kommt. Wird noch dauern, 

aber bis dahin können wir Vorfreude anhäufen 

und die alten Hütten abbauen und aufhäufen zum 

Entsorgen. Es wird also auf der Anlage ab sofort 

und nach dem Spielbetrieb wuselig zugehen. Wer 

mag, kann das Baustellengewusel besichtigen, 

gerne auch mithelfen. Ist ein echtes Gemein-

schaftswerk der Mitglieder, von der Planung über 

die Finanzierung bis zur handfesten Vorbereitung 

des Ab- und Aufbaus. Ein bisschen Stolz keimt auf, 

so geht Verein. 

 

Bei allem feiern und Tennisheim fast vergessen: 

Natürlich haben unsere Mannschaften Tennis ge-

spielt. Richtig wettkampfmäßig Medenrunde mit 

Spiel, Satz und Sieg. Spiel und Satz war immer 

dabei, nur der Sieg hat sich manches Mal geziert. 

In der Gesamtbilanz aller Mannschaften war, bis 

auf Abstieg, alles dabei. Keine Gewähr können wir 

aktuell hier für die Mixed-Spiele geben, die laufen 

nämlich noch, und die Winterrunde ist bereits auf-

gerufen.  

 

Trotzdem Zeit ans nächste Date zu denken, locke-

res Ausschlagen zum Ende der Freiluftsaison. 

Schleifchenturnier am 3. Oktober, für alle, die ein 

letztes Mal zuschlagen wollen. 

 

Heißer Tipp: Es kann nicht schaden, das Reper-

toire an Weihnachtsliedern aufzufrischen. Unser 

Adventsglühen kommt wie das Amen in der Kirche. 

7. Dezember, egal, ob der Schnee leise rieselt 

oder nicht. Die Tannenbäume jedenfalls haben 

sich seit letztem Adventszauber nicht vom Platz 

bewegt. Die werden da sein. 

 

Wir auch, nämlich euer/ihr Vorstand der Abteilung 

Tennis des SC Blumenau  
Abteilung Tennis des SC Blumenau / Text: G. Voigt 
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Förderverein Blumenau e.V. 
 

 

 

20 Jahre Förderverein Blumenau e.V. 

 

20 Jahre ist es her, dass der evangelische Kinder-

garten auf der Blumenau geschlossen werden 

sollte. Mutige Eltern hatten den 1. Mai genutzt, um 

Unterschriften gegen die Schließung zu sammeln.  

Bei einer Bürgerversammlung am 30. Mai 2005 

bekam Dekan Günter Eidenmüller den Druck der 

Blumenauer Bürgerinnen und Bürger zu spüren. 

Es ging um ein Minus vom 15.000€, welches im 

kommenden Jahr von der Gemeinde Blumenau 

erbracht werden musste. Nur dann konnte der Kin-

dergarten um ein weiters Jahr geöffnet bleiben, bis 

ein anderer Träger gefunden werden könne. 

Am selben Abend gründete sich noch der Förder-

verein, der Förderverein Blumenau. Dank der en-

gagierten Vorstandschaft, die fleißig am Sammeln 

von Spenden war, konnte das Minus im kommen-

den Jahr ausgeglichen werden und eine neue 

Teeküche im Kindergartenbereich ermöglicht wer-

den. 

Im laufe der Jahre konnte der Förderverein für den 

Kindergarten die Bauecke erneuern, eine Markise 

an der Ostseite im Außengelände anbringen las-

sen, im Gemeindehaus eine neue Küche ein-

bauen lassen und verschiedene kleinere Arbeiten 

finanziell übernehmen. 

Leider ist nicht nur der Verein 20 Jahre alt gewor-

den, auch unsere Mitglieder und sie Vorstand-

schaft sind ebenfalls 20 Jahre älter geworden. 

Falls Sie auch Interesse an der Mitarbeit im Verein 

haben, sind Sie bei uns an der richtigen Stelle. Wir 

sind ein großartiges Team und für alles offen. 

Gerne möchten wir auch um neue Mitglieder wer-

ben. 

Warum sich engagieren?   

Ein Zentrum in Wohnort, das für Aktivitäten, Feiern 

und Treffen genutzt werden kann, ist für den sozi-

alen Zusammenhalt eines Vorortes wichtig. Es ist 

sehr schade, wenn vorhandene Strukturen, wie in 

Scharhof verloren gehen und schmerzlich ver-

misst werden.   

Aber auch in neuen Stadtteilen, wie Franklin, wer-

den fehlende Begegnungsstätten für Anwohner 

bemängelt. Wir können uns glücklich schätzen, 

dass uns bislang wenigstens das Gemeindezent-

rum der evangelischen Kirche erhalten geblieben 

ist.  

 

Dass dies auch zukünftig so bleiben wird, sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen.  

Bitte engagieren Sie sich im Förderverein Blumenau! Das Beitrittsformular finden Sie auf der nächsten Seite. 

 

Jahreshauptversammlung 2025 und kleiner Festakt zum 20-jährigen Jubiläum 

An die Mitglieder des Fördervereins Blumenau e.V. 

Der Förderverein Blumenau e.V. lädt zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am  

Mittwoch, 29. Oktober 2025, um 18:30 Uhr in 

den Jonasaal ein. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Gedenken der Verstorbenen  
3. Bericht der Vorsitzenden 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Neuwahl der Vorstandschaft 
8. Wahl der Kassenprüfer  
9. Verschiedenes 

 
 

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen der Mitglie-

der. 

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung: 

Der Förderverein Blumenau e.V. lädt zum  

kleinen Festakt zum 20-jährigen Jubiläum am  

Mittwoch, 29. Oktober 2025, um 19:30 Uhr in 

den Jonasaal ein. 

Mit freundlichen Grüßen 

Lilli Freund 
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Von Lesern für Leser 
 

 

 

Suchanzeige: 

 

Wer hat eine Garage Nähe Schienenweg / 

Wernigeroder Weg zu vermieten? 

Bitte melden unter Tel. +49 152 21688028 

oder E-Mail: zimmer.vera@googlemail.com 

 

 

 

Mit der Bitte um Mithilfe: 

 

Hier auf der Blumenau rasen mehrmals die 

Woche ein oder zwei Mopedfahrer über den 

Schienenweg. Meistens zwischen 20-24 Uhr. 

Manchmal geht es auch öfter hin und her. 

Einige Anwohner des Schienenwegs möch-

ten diese Person/en bitten, mehr Rücksicht zu nehmen, da der Schienenweg ein Anliegerweg ist und keine 

öffentliche Straße wie die Braunschweiger Allee! Hinzu kommt, dass diese Zweitakter dermaßen stinken, 

dass wir noch 20 Minuten später diesen Duft im Haus haben!  

 

Gibt es jemanden der sagen kann, um wen es 

sich hier handelt? Gibt es jemanden in ihrer 

Nachbarschaft der mit einem Zweitakter fährt? 

Eines der Mopeds fährt ohne Nummernschild.  

Falls sie wissen, um wen es sich handelt geben 

sie diese Bitte um Rücksichtnahme gerne wei-

ter!  

Dankeschön!  
 

Name der Redaktion bekannt 

 

 

Anzeige 

Anzeige 
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Am Freitag, 31. Oktober 2025 zeigt sich die Blumenau von ihrer finsteren Seite: 

Halloweenfete für Kinder von 17.00 bis 19.30 Uhr  

Süßes oder Saures? 

Liebe Kinder, an Halloween übernehmen Hexen, Vampire und Gespenster die Herrschaft  

über den Jona-Saal:   

Mit gruseligen Dekorationen und einem Kostümwettbewerb gibt es viel zu erleben: Vorbei an Spinnennet-

zen, über den Friedhof mit Grabsteinen bis hin zum Hexenparcours mit Möglichkeit zu einer Fotosession. 

Hinzu kommen Gelegenheiten für Selfies mit unheimlichen Gestalten wie Dunkelfeen, Gruselclowns und 

Graf Dracula. Es gibt Spiel und Spaß und eine Wahrsagerin schaut für euch in eure Zukunft   

Teilnahme ist für die Kinder kostenlos  
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Halloween Fete für alle Party People ab 20 Uhr bis kein Blut mehr fließt ………… 

Eintritt: 13 Euro 

Wir laden euch ein! Nichts für schwache Nerven, es findet eine großartige Party im Jona-Saal statt. Denn 

es wird gerockt, getanzt und unsere Bar hält alle Getränke für euch bereit, um einen gruseligen Abend im 

Jona-Saal zu genießen. 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Untote, Monster, Hexen,  

Blutige, gruselige Grüße von eurem  

Halloween Team Blumenau 

Kartenverkauf im Blumenauer Treffpunkt möglich  

Kartenbestellung und Verkauf bei Wolfgang Werle 

(v.i.S.d.P):  

Tel. 015737565058  

Kostüme sind erwünscht und eine Menge gute 

Laune. 

Tanzt die Nacht durch! 
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Blumenauer Kerwe am 06. und 07.09.2025 

 

Der Wettergott war den Blumenauern am Kerwe-Wochenende wohlgesonnen. An beiden Tagen gab es 

Sonnenschein und angenehme Temperaturen. Da ließen sich die Blumenauer und viele Besucher aus den 

anderen nördlichen Stadtteilen nicht lange bitten. Insbesondere am Samstag war es bereits zur Kerweeröff-

nung und zum symbolischen Aufhängen des Kerwekranzes gut gefüllt und die Besucher genossen die an-

gebotenen Speisen und Getränke. Am Abend stieg dann die Stimmung dank dem regional bekannten Künst-

ler ToniRec bei den Feierwilligen stark an. Die Tanzfläche war gut gefüllt und bei toller Musik feierten die 

Besucher friedlich bis kurz vor Mitternacht. 

 

Am Sonntagmorgen begann die Kerwe dann mit dem ökumenischen Gottesdienst, der ebenfalls gut besucht 

war. Die Kollekte ging an den Kindergarten für ein Holzkletterhaus. Danach gab es das vom Küchenteam 

vorbereitete Mittagessen, das guten Absatz fand und Kaffee und Kuchen. Für die Kuchenspenden sei allen 

Spendern gedankt. 

 

Um 13 Uhr wurde es dann spannend. Die „Coole Socke 2025“ sollte prämiert werden. Martina Irmscher 

verlas die Laudatio und auch in diesem Jahr war es gelungen, dass das Ergebnis der Jury nicht vorher 

öffentlich wurde. Die zu ehrende Person war nicht vorgewarnt und erst während der Ansprache wurde das 

Erkennen dann langsam klar. In 2025 hat die Jury Petra Röder, Leiterin der Reha Südwest als Betreiber 

des Blumenauer Kindergarten gewählt. Petra Röder hat sich immer für den Erhalt des Kindergartens, der 

ein wichtiger Bestandteil der Blumenau ist, eingesetzt und konnte kürzlich eine Verlängerung des Mietver-

trages bis in das Jahr 2036 unterschreiben. Somit ist die Zukunft des Kindergartens für die nächsten Jahre 

gesichert. 

 

Um 14 Uhr begann der traditionelle Blumenumzug mit 

vielen toll geschmückten Fahrzeugen. Da hatte die 

Jury eine schwere Wahl, wer denn nun die neue Blu-

menkönigin und der neue Blumenkönig wird. Das hät-

ten alle Teilnehmer verdient gehabt. Nach intensiven 

Beratungen  

wurden dann prämiert Timo I. und Fabienne I.  

 

Anschließend wurde das Kinderspielefest eröffnet, 

das rege von den kleineren und größeren Kindern ge-

nutzt wurde. Außerdem war an beiden Kerwetagen 

wieder eine Hüpfburg aufgebaut, die auch intensiv 

genutzt wurde. 

Siedlergemeinschaft Blumenau 
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Die Kerwe klang dann am frühen Abend aus und es waren zwei tolle Kerwetage, an denen friedlich gefeiert 

wurde. 

 

Insgesamt waren mehr als 80 Helfer an beiden Tagen im Einsatz, um die Besucher zu bewirten. Dieses 

Engagement wurde von vielen Besuchern ausdrücklich gelobt und die Freundlichkeit und der Zusammenhalt 

der Blumenauer Siedler als außergewöhnlich beschrieben. Dieses Lob ist sehr erfreulich und ein Ansporn, 

das auch bei den kommenden Veranstaltungen so umzusetzen. 

 

Die Pfalz auf der Blumenau 

 

Herzliche Einladung zum Federweißerfest im Hans-Böttcher-Haus am Festplatz. Bei leckerem Zwiebel- 

kuchen und neuem Wein gemeinsam schöne Stunden genießen, das ist am Freitag, 3. Oktober 2025  

um 16 Uhr auch auf der Blumenau möglich. 

 

Kürbisschnitzen  

 

Am Samstag, 25.10.2025 um 14 Uhr wollen wir mit Ihnen Halloween Kürbisse schnitzen. Wir halten Kür-

bisse und Schnitzbesteck sowie Anleitungen für Sie bereit. Für einen Unkostenbeitrag von 5 € können Sie 

sich anmelden. Bitte merken Sie sich den Termin vor, die Einladung kommt. 

 

Herbstversammlung 

 

Am Freitag, 21. November um 19 Uhr laden wir unsere Mitglieder zur Herbstversammlung in den Jona-

Gemeindesaal ein. 

 

Adventsglühweintreffen  

 

Das beliebte Fest findet auch dieses Jahr am Samstag, den 29. November 16 Uhr auf dem Siedlergelände 

statt. Zur Freude der Kinder hat sich auch wieder der Nikolaus angesagt und es wird auch wieder weih-

nachtlich gebastelt. Die Spenden, die wir einnehmen spenden wir für einen guten Zweck. 
 

Text/Bilder: Vorstand Siedlergemeinschaft 
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Hundetraining / Hundetipps  
 

 

Grundsätzliches: Meine Tipps basieren auf meinem Wissen aus der Fachliteratur, meiner Ausbildung, Se-

minaren und meinen Erfahrungen im Hundetraining. Im Allgemeinen behandle ich hier typische Situationen 

und Lösungen für Schwierigkeiten rund um den Hund. Jeder Hund und jedes Mensch-Hund-Team sind 

jedoch einzigartig, sodass es auch immer wieder darauf ankommen kann, den speziellen Einzelfall zu be-

trachten. 

 

Tipp 50: Vorab belohnen oder erst danach  

belohnen? 

Besonders die Halter energiereicher Hunde stehen 

vor einem Dilemma, wenn es darum geht, mit ihren 

Hunden eine entspannte Runde zu gehen. 

So kommt es vor, dass zu Beginn eines Gassi-

Gangs der Hund erst einmal Freiheiten bekommt 

und sich so richtig austoben darf. Der Hund ist da-

bei stets gut abrufbar und bald auch ruhiger und 

ausgeglichen, so die Hoffnung des Hundehalters. In 

manchen Fällen gelingt dies tatsächlich. Allzu oft 

geht das aber nach hinten los. Der Hund dreht im-

mer mehr auf und ist kaum noch zu erreichen. 

In den meisten Fällen ist es daher besser, dem Aus-

flug mit dem Hund eine andere Struktur zu geben: 

Die ersten Minuten, geht der Hund – klar und gut 

geführt – neben seinem Menschen und orientiert 

sich an diesem. Dabei wird weder geschnuffelt, 

noch markiert. 

Erst wenn der Hund gezeigt hat, dass er sich in 

diese Regel einfügen kann, dann wird ihm mehr 

Freiheit gewährt. Diese Freiheit kann erweitert wer-

den, wenn er auf jeden Rückruf gut und schnell re-

agiert. Die Freiheit soll aber auch wieder zurückge-

nommen werden, wenn erkennbar wird, dass der 

Rückruf nicht wirklich gut klappt. 

 

Wird der Gassi-Gang 

auf diese verbindliche 

Weise begonnen stei-

gen die Chancen sehr, 

dass es für alle Beteilig-

ten ein gutes und ent-

spanntes Erlebnis wird. 

 

Eine andere Sache ist es, wenn man einen Hund, 

der schon mehrere Tage ohne Auslauf in einem 

Zwinger saß, an die Leine nimmt. In diesem Fall ist 

es ratsam, erst eine Möglichkeit zu schaffen, bei der 

der Hund seine aufgestaute Energie loswerden 

kann, zum Beispiel durch das Laufen am Fahrrad. 

Sonst aber empfehle ich, die Belohnung, die der 

Hund bekommt, wenn er mehr Freiheiten erhält, 

erst dann zu gewähren, wenn er zuvor gutes Ver-

halten gezeigt hat. Nur so wird er die Freiheiten 

auch als Belohnung verstehen können.  
 

Ab sofort sind Training und Beratung auch tele-

fonisch und online möglich. Mehr dazu unter: 

www.peterweihrauch.de 
 

Mobil: 01575 9476776 

Mail: nachricht@peterweihrauch.de  

Text: Peter Weihrauch/Bild: Birgit Baldauf  

 

 

Anzeige 

 

 

Sofort?  

Kein Problem! 

7 Tage erreichbar  

0172 – 4735825 

 

__________________________ 

 

Ob groß ob klein 

Wir finden jede Arbeit fein 
 

__________________________ 
 

Beseitigung  von 

Schimmel- und  

Wasserschäden 

 

__________________________ 
                                                                             

 

Malermeister Stefan Nutz 0621-782261 

Malermeister-Mobil:  

0172-4735825 

    Lissaer Weg 3 
 

 

http://www.peterweihrauch.de/
mailto:nachricht@peterweihrauch.de
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Anzeigen 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Guckert’s Hofladen 
Alter Frankfurter Weg 36 

68307 Mannheim 

Tel. 0621-78 37 26 

Öffnungszeiten: Di + Mi 14 – 18.30 Uhr, 

Do + Fr 9 – 12 und 14 – 18.30 Uhr, 

Sa 9 – 12 Uhr 

Für nähere Informationen 

Besuchen Sie bitte unsere Website 

www.guckertshof.de 

 

 

In unserem Hofladen bieten wir Ihnen zu 

unserem bekannten Sortiment wie Eier, 

Obstsäfte, Liköre etc.: 
 

-  frische Hausmacher 

-  herzhafte Rollbraten 

-  Sauerbraten und Burgunderbraten vom 

Rind 

-  Salzfleisch, Rippchen und Leberknödel 

-  Schlachtplattenwürstchen und 

Wellfleisch 

-  und unser einzigartiges Bauernbrot 

 

Als besondere Empfehlung an Sie: 

Kartoffeln und unser frisches Sauerkraut 
 

Unser herbstlicher Leckerbissen für Sie: 

Jeden Donnerstag „Wurstsuppe“! 
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Terminkalender Blumenau 
 

Wann? 
  

Uhrzeit? Wo? Was?  

Fr., 03.10.25 16:00 Uhr 
Hans-Böttcher-Haus am 
Festplatz 

Federweißerfest  

Di., 14.10.25 18:00 Uhr Jona-Gemeindesaal Frauenkreis Jona  

Sa., 25.10.25 14:00 Uhr 
Hans-Böttcher-Haus am 
Festplatz 

Kürbisschnitzen  

Mi., 29.10.24 18:30 Uhr Jona-Gemeindesaal 

Jahreshauptversammlung Förderverein 
Blumenau 
Anschließend um 19:30 Uhr Festakt 
zum 20jährigen Jubiläum im Jonasaal 

 

Do., 30.10.25 14:30 Uhr 
Domstiftstraße  
Sandhofen 

Seniorenkreis Jona  

Fr., 31.10.25 
17:00 Uhr 
bis19:30 Uhr 

Jona-Gemeindesaal Halloween Party für Kinder  

Fr., 31.10.25 20:00 Uhr Jona-Gemeindesaal Halloween Party für Erwachsene  

Sa., 08.11.25 17:00 Uhr Ab Festplatz / Siedlerhalle Martinsumzug  

Di., 11.11.25 18:00 Uhr Jona-Gemeindesaal Frauenkreis Jona  

Fr., 21.11.25 19:00 Uhr Jona-Gemeindesaal Herbstversammlung Siedler  

Do., 27.11.25 14:30 Uhr 
Domstiftstraße  
Sandhofen 

Seniorenkreis Jona 

Sa., 29.11.25 16:00 Uhr 
Hans-Böttcher-Haus und 
Siedlergelände 

Adventsglühweintreffen 
 
 
 

 
Die nächste Ausgabe des  

„Offenen Ohrs“ erscheint im 

Dez. ‘25 / Jan. ‘26 
 

Redaktionsschluss ist am 

 

3. November 2025 
 

 

Bei Fragen oder Anregungen 

wenden Sie sich gerne an die  

Redakteurinnen  
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